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ZEICHENERKLÄRUNG 
  Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes 

Ergä n zun gsflä c he zur Ein b eziehun g ein zeln er stä dteb a ulic h geeign eter 
Außen b ereic hsflä c hen  in  den  im  Zusa m m en ha n g b eb a uten  Ortsteil 
n a c h § 34 Ab s. 4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB 
Grün flä c he 
Stra ßen verkehrsflä c hen  
Stra ßen b egren zun gslin ie 
U m gren zun g von  Flä c hen  für da s An pfla n zen  von  Bäum en , Sträuc hern  
un d son stigen  Bepfla n zun gen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 Buc hsta b e a  Ba uGB) 
M a ßn a hm e A1 : An la ge ein er Ra n dein grün un g 
M a ßn a hm e A2: An la ge ein er Ra n dein grün un g 
U m gren zun g von  Flä c hen  m it Bin dun g für Bepfla n zun gen  un d für die 
Erha ltun g von  Bäum en , Sträuc hern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 Buc hsta b e b  Ba uGB) 
Bin dun g B1: Ba um reihe 
 U m gren zun g von  Flä c hen  für M a ßn a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege un d zur 
En tw ic klun g von  Boden , Na tur un d La n dsc ha ft (§ 9 Ab s. 1 Nr. 20 Ba uGB) 
M a ßn a hm e A3: En tw ic klun g ein er Streuob stw iese 

Nac h ric htlic he Übernah m e 
 

La n dsc ha ftssc hutzgeb iet „Lic hten w a lde“ 
 

  Leitun gen  un terirdisc h   
Z w ec kb estim m un g: 
  Elektroleitun gen  
  Telekom leitun gen  
  Trin kw a sserleitun gen  
  Sc hm utzw a sserka n a l 
  Regen w a sserka n a l 
 
Hinweise 
 
  Geb ä udeb esta n d 
  Flurstüc ksgren ze 
  Flurstüc ksn um m er 
  Ü b ertra gen der Geb ä udeb esta n d 
  M a ßa n g a b en  in  M eter 

ELT
TK
TW
SW
RW

7
7 7 7 7 77

77777 £L

PLANGRUNDLAGE 
Die Pla n grun dla ge der Sa tzun g b ildet ein  Auszug a us dem  Am tlic hen  
Liegen sc ha ftska ta sterin form a tion en  (ALKIS) des Sta a tsb etrieb es Geob a sisin form a tion 
un d V erm essun g Sa c hsen  (GeoSN) – La n dkreis M ittelsa c hsen , Gem ein de Niederw iesa, 
OT Bra un sdorf, Sta n d: M ärz 2019 

TEIL B - TEXT 
§1 Geltung sbereic h 
(1) Der räum lic he Geltun gsb ereic h der Ergä n zun gssa tzun g um fa sst da s Flurstüc k 

106/5 un d Teilflä c hen  des Flurstüc ks 106/90 der Gem a rkun g Bra un sdorf. 
§2 Zulässig keit von V orhaben 
(1) Die Ergä n zun gsflä c hen  w erden  gem ä ß § 34 Ab s. 4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB in  den  im  

Zusa m m en ha n g b eb a uten  Ortsteil ein b ezogen . 
(2) Die pla n un gsrec htlic he Zulässigkeit von  V orha b en  ric htet sic h n a c h § 34 Ba uGB 

in  V erb in dun g m it ein zeln en  Festsetzun gen  n a c h § 9 Ab s. 1 Ba uGB. 
§3 Art d er baulic hen Nutzung  
(1) Die Art der b a ulic hen  Nutzun g w ird für den  Geltun gsb ereic h dieser Sa tzun g a ls 

Rein es Wohn geb iet n a c h § 3 Ba uNV O festgelegt. 
§4 Weitere Festsetzung en 
(1) In n erha lb  der Ergä n zun gsflä c hen  sin d Ein zel- un d Doppelhä user in  offen er 

Ba uw eise zulässig. 
(2) Die höc hstzulässige Z a hl der V ollgesc hosse ist a uf zw ei festgesetzt. 
(3) Boden versieglun g ist a uf da s un a b din gb a r n otw en dige M a ß zu b egren zen . 

Stellplätze, Wege un d Zufa hrten  in n erha lb  der Grun dstüc ke sin d in  
w a sserdurc hlässiger Ba uw eise a uszuführen . 

(4) Da s Niedersc hla gsw a sser ist a uf eigen em  Grun dstüc k zu versic kern . 
§5 Natursc hutz rec htlic he Reg elung en 
(1) Die Ba um reihe in n erha lb  der zeic hn erisc h festgesetzten  U m gren zun g von  

Flä c hen  für die Erha ltun g von  Bäum en , Sträuc hern  un d son stigen  
Bepfla n zun gen  n a c h § 9 Ab s. 1 Nr. 25 Buc hsta b e a  Ba uGB B1 ist zu erha lten . 
Ab gä n gige Gehölze sin d gleic hw ertig zu ersetzen . 

(2) Zur Durc hführun g der erforderlic hen  Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  im  
Sin n e des § 1a  un d § 9 Ab s. 1a  Ba uGB sin d durc h den  Ein griffsverursa c her a uf 
eigen em  Grun dstüc k je a n gefa n gen er 40 m ² versiegelter Grun dflä c he 
ein  sta n dortgerec hter, heim isc her La ub b a um  gem ä ß Arten liste A oder 
ein  sta n dortgerec hter Ob stb a um  gem ä ß Arten liste B (V ollsta m m ) 
a ußerha lb  der zeic hn erisc h festgesetzten  Flä c he A3 zu pfla n zen  oder zu 
erha lten . 

(3) Zur Durc hführun g der erforderlic hen  Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  im  
Sin n e des § 1a  un d § 9 Ab s. 1a  Ba uGB ist durc h den  Ein griffsverursa c her a uf 
eigen em  Grun dstüc k die zeic hn erisc h festgesetzte Ra n dein grün un g A1 b zw . A2 
a us Sträuc hern  un ter Bea c htun g des Sä c hsNRG a ls dreireihige Pfla n zun g 
sta n dortgerec hter, ein m a l verpfla n zter Sträuc her versc hieden er Arten  der 
Arten liste A im  Pfla n za b sta n d von  höc hsten s 1,5 M etern  zu pfla n zen  un d zu 
erha lten . Bestehen de Gehölze im  Bereic h der M a ßn a hm e A2 sollen  in  die 
Hec ken pfla n zun g in tegriert w erden . Pflegem a ßn a hm en  der Ra n dein grün un g 
sin d 
 d a s Auf-den -Stoc k-Setzen  ein zeln er Hec ken a b sc hn itte a lle zehn  b is 
m a xim a l 25 Ja hre, 

 die a b sc hn ittsw eise V erjün gun g, 
Gehölzsc hn itt m öglic hst spät im  Win ter un d n ic ht zw isc hen  dem  1. M ärz 
un d dem  30. Septem b er sow ie 

 die M a hd des Sa um es ohn e M ulc hen  in  den  ersten  vier Ja hren  a ller zw ei 
Ja hre, da n n  a ller vier Ja hre zw isc hen  Oktob er un d M ä rz un ter Ein sa tz von  
M esserb a lken m ä hw erk, M otorsen se oder Kreiselm ä her un d un ter 
Bela ssen  von  örtlic h w ec hseln den  Ab sc hn itten  m it Ü b erhä ltern . 

(4) Zur Durc hführun g der erforderlic hen  Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  im  
Sin n e des § 1a  un d § 9 Ab s. 1a  Ba uGB ist durc h den  Ein griffsverursa c her a uf 
eigen em  Grun dstüc k die zeic hn erisc h festgesetzte M a ßn a hm e A3 – An la ge 
ein er Streuob stw iese –  durc hzuführen . M a ßn a hm en b esc hreib un g: 
En tsiegelun g der vorha n den en  Flä c hen versiegelun g a us der 
klein gä rtn erisc hen  V orn utzun g 

Erha lt vorha n den er Ob stgehölze 
An pfla n zun g ein es sta n dortheim isc hen  Ob stb a um s (Hoc hsta m m ) der 
Arten liste B je a n gefa n gen e 150 m ² M a ßn a hm en flä c he 

Pfla n zsc hem a : Reihen  m it a llseitigem  Pfla n za b sta n d von  6 b is 10 m  zur 
m a sc hin ellen  Wiesen m a hd 

En tw ic klun gspflege: V erb isssc hutz un d Erziehun gssc hn itt b is zum  
sieb en ten  Ja hr un ter An leitun g ein es versierten  Pom ologen  

Flä c hen  un ter un d zw isc hen  den  Bäum en  sin d a ls ra sig-kra utiger 
U n terw uc hs zu en tw ic keln  (An sa a t oder M a hd selb stb egrün ter Flä c hen ) 

 d a uerha fte Pflege: ein  b is zw eisc hürige M a hd n ic ht vor dem  15. Jun i un d 
n ic ht n a c h dem  15. Oktob er m it Ab tra n sport des M ä hguts, a ltern a tiv 
zulässig ist ein e Exten sivb ew eidun g m it w ec hseln dem  Z eitregim e 

Ersa tz a b gä n giger Gehölze 
(5) Ab gä n gige Gehölze sin d gleic hw ertig gem ä ß der Arten listen  A un d B zu 

ersetzen . 
(6) Die Festgesetzten  Pfla n zm a ßn a hm en  sin d durc h den  V erursa c her b is spätesten s 

ein  Ja hr n a c h Fertigstellun g des Geb ä udes a uf eigen em  Grun dstüc k zu 
rea lisieren , zu pflegen  un d da uerha ft zu erha lten . 

(7) V or Begin n  der Ba ufeldfreim a c hun g b is zum  Ab sc hluss der Ba um a ßn a hm en  un d 
Ein ric htun g der Ausgleic hsm a ßn a hm en  ist zur Sic herstellun g der Bea c htun g von  
a rten sc hutzrec htlic hen  Bela n gen  ein e ökologisc he Ba ub egleitun g vorzusehen  
un d zu protokollieren . 
Die ökologisc he Ba ub egleitun g ist da b ei sow eit vor Ba ufeldfreim a c hun g 
vorzusehen , da ss die fun ktion sfä hige Ein ric htun g der CEF-M a ßn a hm en gruppen  
CEF1 un d CEF2 zum  Ein griffszeitpun kt gesic hert ist. Die vorgezogen en  
Ausgleic hsm a ßn a hm en  CEF1 und  CEF2 sin d spätesten s zum  Ein griffszeitpun kt 
fun ktion sfä hig herzustellen . Als Ein griffszeitpun kt gilt die Ausführun g a ller 
M a ßn a hm en , b ei den en  Brut- un d Qua rtiersm öglic hkeiten  (Gehölze, 
Ga rten la ub en ) b eseitigt w erden . Die ökologisc he Ba ub egleitun g um fa sst 
m in desten s die Sic herstellun g folgen der Regelun gen : 
Sollten  w ä hren d der Ba um a ßn a hm en  Am phib ien  festgestellt w erden , 
sin d en tsprec hen de Sc hutzm a ßn a hm en  zu deren  Sc hutz festzulegen  un d 
a uszuführen . 

Bei der En tfern un g von  Gehölzen  im  Z eitra um  zw isc hen  dem  1. M ärz un d 
dem  30. Septem b er m üssen  diese zuvor a uf An w esen heit von  Brutvögeln  
geprüft w erden . 

 V or dem  Ab riss von  Ga rten la ub en  m üssen  diese a uf die An w esen heit 
von  Brutvögeln  un d Flederm ä usen  geprüft w erden . Bei Auffin den  
b esetzter Niststellen  oder Woc hen stub en , m uss vor Ab riss der Ausflug der 
Jun gen  a b gew a rtet w erden . Bei Auffin den  von  Woc hen stub en  ist im  
Ra hm en  der ökologisc hen  Ba ub egleitun g üb er zusätzlic hen  Ersa tzb ed a rf 
zu en tsc heiden . Bei Auffin den  von  Flederm äusen  m uss im  Ra hm en  der 
ökologisc hen  Ba ub egleitun g üb er V ergrä m un gsm a ßn a hm en  oder die 
Bergun g der Tiere en tsc hieden  w erden . 

  Als Ersa tz für Qua rtiersm öglic hkeiten  sin d folgen de Flederm a uskästen  a ls 
vorgezogen e Ausgleic hsm a ßn a hm en  (CEF-M a ßn a hm en gruppe 
CEF2)a n zub rin gen : 
 zw ei Flederm a us-Spa lten kä sten  zur An b rin gun g a n  Bäum en , 
 zw ei Flederm a us-Fa ssa den fla c hkä sten  m it Rüc kw a n d oder b ei 
a usreic hen d ra uer Fa ssa de ohn e Rüc kw a n d zur An b rin gun g a n  
Geb ä uden . 

 
Geeign ete Orte zum  An b rin gen  der Nistkästen  un d Flederm a uskästen  sollen  im  
Ra hm en  der ökologisc hen  Ba ub egleitun g erm ittelt w erden . Da b ei ist es zulässig 
sta tt der festgesetzten  zw ei Fa ssa den fla c hkä sten  zw ei Spa lten kä sten  zur 
An b rin gun g a n  Bäum en  a n zub rin gen . 

(8) Die Nistkästen  der M a ßn a hm en gruppe CEF1 sollen  jedes Ja hr im  An sc hluss a n  
die Brutzeit im  Herb st, a lso frühesten s n a c h dem  1. Oktob er, zur V orb ereitun g 
ein es Neuen  Besa tzes durc h den  Ein griffsverursa c her gerein igt w erden . 

(9) Die Fertigstellun g der Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  ist der Gem ein de 
Niederw iesa  a n zuzeigen . 

V ERFAHRENSV ERMERKE 
1. Der Gem ein dera t der Gem ein de Dorfc hem n itz ha t in  sein er Sitzun g 

a m      .    .20     die Aufstellun g der Ergä n zun gssa tzun g „Wohn b eb a uun g 
Ha rra sa llee in  Niederw iesa  OT Bra un sdorf“ b esc hlossen . Der 
Aufstellun gsb esc hluss w urde a m      .    .20     im  Am tsb la tt Nr.     ortsüb lic h 
b eka n n tgem a c ht. 

 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 
 
2. Der En tw urf der Sa tzun g Sta n d 01.07.2019 w urde a m      .    .20     in  öffen tlic her 

Sitzun g geb illigt. Da b ei w urde b estim m t, die Ö ffen tlic hkeits- un d 
Behörden b eteiligun g n a c h §13 Ba uGB durc hzuführen . 

 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 
 
3. Der Ö ffen tlic hkeit w urde gem ä ß § 13 Ab s. 2 Nr. 2 Ba uGB in  V erb in dun g m it 

§ 3 Ab s. 2 Ba uGB durc h die öffen tlic he Auslegun g in  der Z eit 
vom      .    .20     b is     .    .20     Gelegen heit zur Stellun g n a hm e gegeb en . 
Z eitgleic h erfolgte m it Sc hreib en  vom      .    .20     die Beteiligun g der Behörden  
gem ä ß § 13 Ab s. 2 Nr. 3 Ba uGB in  V erb in dun g m it §4 Ab s. 2 Ba uGB. Die 
ortsüb lic he Beka n n tm a c hun g der öffen tlic hen  Auslegun g ist m it dem  Hin w eis, 
da ss Stellun g n a hm en  w ä hren d der Auslegun gsfrist von  jederm a n n  sc hriftlic h 
oder zur Niedersc hrift vorgeb ra c ht w erden  kön n en , im  
Am tsb la tt Nr.      vom      .    .20     erfolgt. 
Der In ha lt der Ortsüb lic hen  Beka n n tm a c hun g un d die a uszulegen den  
U n terla gen  w urden  in  der Z eit vom      .    .20     b is     .    .20     zusätzlic h a uf die 
In tern etseite der Gem ein de ein gestellt un d üb er da s Z en tra le La n desporta l 
Ba uleitpla n un g des Freista a tes Sa c hsen  zugä n glic h gem a c ht. 

 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 
4. Der Gem ein dera t ha t die vorgeb ra c hten  Beden ken  un d An regun gen  der 

Ö ffen tlic hkeit sow ie die Stellun g n a hm en  der Behörden  a m      .    .20     geprüft 
un d die öffen tlic hen  un d priva ten  Bela n ge gem ä ß §1 Ab s. 7 Ba uGB 
a b gew ogen . Da s Ergeb n is w urde m itgeteilt. 

 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 

5. Die Sa tzun g w urde a m      .    .20     vom  Gem ein dera t in  öffen tlic her Sitzun g 
b esc hlossen . 

 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 
 
6. Die Ergä n zun gssa tzun g, b estehen d a us der Pla n zeic hn un g (Teil A) un d dem  Text 

(Teil B), w urde a usgefertigt. 
 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 
 
7. Der Sa tzun gsb esc hluss un d die Stelle, b ei der die Sa tzun g a uf Da uer w ä hren d 

der Sprec hzeiten  von  jederm a n n  ein gesehen  w erden  ka n n  un d b ei der üb er 
den  In ha lt Auskun ft zu erha lten  ist, w urden  a m      .    .20     im  
Am tsb la tt Nr.     ortsüb lic h b eka n n tgem a c ht. In  der Beka n n tm a c hun g w urde 
a uf die Gelten dm a c hun g der V erletzun g von  V erfa hren s un d Form vorsc hriften  
un d von  M ä n geln  der Ab w ä gun g sow ie a uf die Rec htsfolgen  gem ä ß § 214 un d 
§ 215 Ba uGB in  V erb in dun g m it § 4 Ab s. 4 Sa tz 4 Sä c hsGem O hin gew iesen . 

 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 
 
8. Die Sa tzun g tritt m it der Beka n n tm a c hun g des Sa tzun gsb esc hlusses in  Kra ft. 
 
 
Niederw iesa , den      .    .20      Siegel   Bürgerm eister 

HINWEISE 
(1) Sollten  w ä hren d der Ba upha se sc hä dlic he Boden verä n derun gen  n a c h 

BBodSc hG b eka n n t w erden , so ist dies dem  La n dra tsa m t M ittelsa c hsen  
um gehen d a n zuzeigen . 

(2) Der n a türlic he Ob erb oden  (M utterb oden ) ist vor Begin n  der Ba ua rb eiten  
gem ä ß §202 Ba uGB sepa ra t zu gew in n en  un d fun ktion sgerec ht zu verw erten . 

(3) Bei Ba um a ßn a hm en  sin d M a ßn a hm en  zum  Erosion ssc hutz un d zum  Sc hutz vor 
Boden verdic htun g zu treffen . Diese M a ßn a hm en  sin d sow ohl a uf da s 
Pla n geb iet selb st, a ls a uc h a uf die a n gren zen den  Flä c hen  la n dw irtsc ha ftlic her 
Nutzun g a b zustim m en . 

(4) Bei V ersic kerun g von  Ob erflä c hen w a sser üb er die Boden zon e ist sic herzustellen , 
da ss dies sc ha dlos erfolgt. V ern ässun gsersc hein un gen , Boden erosion  un d 
Beein trä c htigun g Dritter sin d a uszusc hließen . Die V ersic kerun gsfä higkeit des 
U n tergrun des ist un ter Bea c htun g des Arb eitsb la ttes DWA-A 138 n a c hzuw eisen . 

(5) In sb eson dere b ei der Erric htun g oder V erä n derun g von  Ha upt- un d 
Neb en geb ä uden  w ird em pfohlen , durc h b a ulic he un d tec hn isc he 
M a ßn a hm en  ein en  m öglic hst hohen  An teil des Beda rfs a n  Wärm e un d Strom  
durc h den  Ein sa tz ern euerb a rer En ergien  (Sola rtherm ie, Photovolta ik) oder 
Kra ft-Wärm e-Kopplun g (Bloc kheizkra ftw erk) zu erzeugen . 

(6) Bei Ba uvorha b en  sin d die En ergiespa rverordn un g (En EV ) un d da s 
Ern euerb a re-En ergien -Wärm egesetzt (EEWärm eG) in  der jew eils a ktuellen  
Fa ssun g zu b ea c hten . 

(7) Pfla n zun gen  sin d un ter Bea c htun g des Sä c hsNRG vorzun ehm en . 
(8) Ba uherren  un d a usführen de Firm en  w erden  a uf die M eldepflic ht von  

Boden fun den  gem ä ß § 20 Sä c hsDSc hG hin gew iesen . Fun de sin d der 
Den km a lsc hutzb ehörde un verzüglic h a n zuzeigen . 

(9) In n erha lb  der Ga rten a n la ge im  Besta n d des Sa tzun gsgeb ietes b efin det sic h ein  
Ga rten teic h. Da s Arten sc hutzguta c hten  vom  29.04.2020 zur Ergä n zun gssa tzun g 
stellt kein  V orkom m en  von  Am phib ien  fest. M a ßn a hm en  diesb ezüglic h sin d 
a ktuell n ic ht n otw en dig. Es ha n delt sic h a b er um  ein  poten tielles 
La ic hgew ässer. Bei En tfern en  des Teic hes sin d die V erb otsta tb estä n de n a c h 
§ 44 Ab s. 1 Nr. 1 b is 3 BNa tSc hG zu b ea c hten . Es w ird em pfohlen , den  Teic h 
in n erha lb  der Ba ugrun dstüc ke zu ersetzten . Fisc he dürfen  da n n  n ic ht ein gesetzt 
w erden , da  sie ein e Gefa hr für Eier un d Qua ppen  b zw . La rven  da rstellen . 

(10) V orha n den e b zw . gepla n te Leitun gen  un d An la gen  der Wa sserver- un d 
En tsorgun g sin d n ic ht zu üb erb a uen  oder zu üb erpfla n zen . Die Gren za b stä n de 
sin d je n a c h gew ä hlter Begrün un g ein zuha lten  un d die Tra ssen  da uerha ft für 
even tuell a n fa llen de Wa rtun gs-, Kon troll- un d Repa ra tura rb eiten  freizuha lten . 

 
ARTENLISTEN 
Artenliste A – Bäum e, Sträuc her und  Gehölze 
Bäum e Sträuc her und  Kleing ehölze 
Acer platanoides Spitz-Ahorn  Cornus sanguinea Blutroter Ha rtriegel 
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn  Corylus avellana Ha seln uss 
Alnus glutinosa Sc hw a rz-Erle Cytisus scoparius Besen -Gin ster 
Betula pubescens M oor-Birke Euonymus europaeus Pfa ffen hütc hen  
Betula pendula Sa n d-Birke Genista germanica Dt. Gin ster 
Carpinus betulus Hainbuche Carpinus betulus Hainbuche 
Fagus sylvatica Rot-Buc he Ligustrum vulgare Gem ein er Liguster 
Fraxinus excelsior Gem ein e Esc he Lonicera nigra Sc hw a rze Hec ken kirsc he 
Populus tremula Z itter-Pa ppel Prunus padus Gew . Tra ub en kirsc he 
Prunus avium V ogel-Kirsc he Prunus spinosa Sc hlehe 
Quercus petraea Tra ub en -Eic he Pyrus pyraster Wildb irn e 
Quercus robur Stiel-Eic he Rosa spec Wild-Rosen  
Salix caprea Sa l-Weide Rubus fruticosus/iaeus Brom -/ Him b eere 
Salix x rubens Hohe Weide Salix spec. Stra uc hw eiden  
Sorbus aucuparia Gem . Eb eresc he Sambucus spec. Holun der 
Ulmus glabra Berg-U lm e Viburnum opulus Gem ein er Sc hn eeb a ll 
    
Die Gehölza usw a hl soll sic h a n  der Liste ausgewählter einheimischer Gehölzarten mit 
Hinweisen zur Gehölzauswahl (An la ge 2 der Begrün dun g) un d dem  Merkblatt zur 
Verwendung von Gehölzen in Natur und Landschaft (An la ge 4 der Begrün dun g), 
orien tieren . 
Artenliste B – Obstsorten 
Apfel, Birn e, Pfla um e, Kirsc he 
Die Ob stsorten a usw a hl soll sic h a n  der Liste alter Obstsorten für den Streuobstanbau 
(An la ge 3 der Begrün dun g) un d dem  Merkblatt zur Anlage einer Streuobstwiese 
(An la ge 5 der Begrün dun g) orien tieren . 
Artenneg ativliste 

Cotoneaster spec. Z w ergm ispeln  Picea spec. Fic hten /Silb er/Bla u/Stec hfic hten  
Chamaecyparis spec. Sc hein zypressen  Thuja spec. Leb en sb ä um e 
Juniperus spec. Z ypressen gew ä c hse   
    
Die Arten  der Arten n ega tivliste sollen  kein e V erw en dun g fin den . 

TEIL A - PLANZEICHNUNG 

RECHTSGRUNDLAGEN 
Baug esetzbuc h (BauGB) 
in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geä n dert 
durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  08.08.2020 (BGBl. I S. 1728) 
 
Baunutzung sverord nung  (BauNV O) 
in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 
 
Planzeic henverord nung  (PlanZV ) 
vom  18.12.1990 (BGBl. I S. 58), 
zuletzt geä n dert durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) 
 
Säc h sisc he Bauord nung  (Säc h sBO) 
in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  11.05.2016 (Sä c hsGV Bl. S. 186), 
zuletzt geä n dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  11.12.2018 (Sä c hsGV Bl. S. 706) 
 
Säc h sisc he Gem eind eord nung  (Säc h sGem O) 
in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  09.03.2018 (Sä c hsGV Bl. S. 62), zuletzt 
geä n dert durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  15.07.2020 (Sä c hsGV Bl. S. 425) 
 
Auf die Bea c htlic hkeit w eiterer Gesetzlic hkeiten  w ird hin gew iesen . 

ERGÄNZUNGSSATZUNG 
„Woh nbebauung  Harrasallee in Nied erwiesa OT Braunsd orf“ 

Die Gem ein de Niederw iesa  erlässt gem ä ß § 34 Ab s. 4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB, sow ie n a c h  
§ 89 Sä c hsBO in  V erb in dun g m it § 4 Sä c hsGem O, die Ergä n zun gssa tzun g 
„Wohn b eb a uun g Ha rra sa llee in  Niederw iesa  OT Bra un sdorf“ zur Ergä n zun g des im  
Zusa m m en ha n g b eb a uten  Ortsteiles im  Ortsteil Bra un sdorf, b estehen d a us 
- Pla n zeic hn un g im  M a ßsta b  1:1.000 un d 
- Text. 

Die Sa tzun g tritt m it der Beka n n tm a c hun g des Sa tzun gsb esc hlusses in  Kra ft. 
 
 
Niederw iesa , den      .    .20   Siegel   Bürgerm eister 

 

 GEMEINDE  NIEDERWIESA 
 
 LANDKREIS  M ITTELSACHSEN 
 
 ERGÄNZUNGSSATZUNG NACH § 34 ABS. 4 SATZ 1  
   NR.3 BAUGB „WOHNBEBAUUNG HARRASALLEE 
   IN NIEDERWIESA OT BRAUNSDORF“ 
 
 STAND :            01.07.2019 reda ktion ell ergä n zt 23.09.2020 
 
 M ASSSTAB :    M  1:1.000 
 
 
 
 PLANV ERFASSER :   BÜRO FÜR STÄDTEBAU  Gm b H CHEM NITZ 
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      TEL: 0371/3674170   FAX: 0371/3674177 
      e-m a il:    in fo@sta edteb a u-c hem n itz.de 
      In tern et: w w w .sta edteb a u-c hem n itz.de 
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